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5. September 2007 
Monatliche Botschaft an alle Völker und Natio-

nen 
(Diese Botschaft wurde in verschiedenen Teilen ge-

geben) 
Jesus und Unsere Liebe Frau erscheinen mit ihren 
geöffneten Herzen. Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt 
sei Jesus Christus.“ Jesus sagt: „Ich bin euer Jesus, 
der Mensch geworden ist und geboren wurde.” 
 

 „Jesus: „Die vergangenen Tage waren für das gan-
ze Werk, das der Himmel hier auf Erden eingesetzt 
hat, eine Zeit schwerer Prüfungen und Reinigungs-
prozesse. Das Ergebnis ist, dass es durch diese Prü-
fungen nun gereinigt und gestärkt ist. ” 
 

 „Heute wende Ich Mich an das Herz der Menschheit. 
Ich verneige Mich vor jedem Herzen und rufe jeden 
einzelnen in das Licht der Ersten Kammer – d.h. 
Gott über alles und den Nächsten wie sich selbst zu 
lieben. Jede andere Lehre führt die Seele von ihrem 
Heil weg. Dies ist der Wille Gottes für euch. Nie-
mand betritt den Himmel ohne den Willen Gottes. ” 
 

 „Ihr müsst diesen Aufruf zur persönlichen Heiligkeit 
mit Mut beantworten. Haltet eure Augen auf Mich 
gerichtet und Ich werde euch durch die Wasser der 
negativen öffentlichen Meinung, der Verleumdungen 
und Lügen hindurchführen. Die Kreuze werden 
kommen und gehen. Sie werden zugelassen zu eu-
rer Stärkung. Wenn ihr jede Prüfung Mir übergebt, 
wird die Munition Satans schnell zu eurem eigenen 
Schild des Schutzes und der Stärke werden.“ 
 

 „Ihr seid nur so stark wie eure größte Schwäche ist. 
Deshalb, Meine kleinen Apostel, überwindet eure 
Schwächen durch viel Gebet und Opfer. Öffnet eure 
Herzen der Wahrheit und erkennt, wo eure Schwä-
chen liegen, denn diese Wahrheit ist euer Reisepass 
durch die Kammern Unserer Vereinten Herzen.“ 
 

 „Alle Seelen, die hierher kommen, sind Mir kostbar. 
Es betrübt Mich zu sehen, wie sie sich durch Klatsch 
und Verleumdung von Mir abwenden. Nur Satan 
fördert dies, da er euren Untergang will – nicht euer 
Heil – und ganz gewiss nicht eure persönliche Hei-
ligkeit.“ 
 

 „Der rote Drachen verabscheut das Unbefleckte 
Herz Meiner Mutter und will nicht, dass Seelen in die 
reinigende Flamme Ihres Herzens gerufen werden. 
Jeder von euch soll erkennen, dass das Herz Meiner 
Mutter das Tor zum Neuen Jerusalem ist, der Pfad 
zum Göttlichen Willen des Vaters und die Zuflucht 
der Heiligen Liebe. Weil das Herz Meiner Mutter das 
Mittel ist, durch das die Seelen in der Göttlichen 
Liebe voranschreiten, wird Ihr Herz durch Satan 
verleumdet, indem er glauben macht, dass man Sie 
für die persönliche Heiligung nicht braucht. Ich bin 
hier, um euch zu sagen, dass das Herz Meiner Mut-
ter der einzige Weg ist, durch den die Seelen Mir 

ihre Nöte bringen können – seien sie geistiger, phy-
sischer oder emotionaler Art. Sogar jene, die diese 
Wahrheit nicht erkennen, durchschreiten Ihr Herz 
auf dem Weg zu Mir. Ich rufe euch auf zum Glauben 
und nicht zu Diskussionen. Anerkennt Meine Mutter 
in Demut als eure Advokatin. Dient nicht dem fal-
schen Gott in stolzem Irrtum. 
 

 „Meine Brüder und Schwestern, erkennt, dass die 
Versöhnung des Herzens der Menschheit mit dem 
Herzen des Ewigen Vaters innerhalb der Grenzen 
der Heiligen Liebe liegt. Daher hängt der Weltfriede 
von der Einhaltung der Gebote der Liebe ab. Wenn 
die Menschheit im Frieden ist, wird auch die Natur 
im Frieden sein. Dann, und nur dann, wird der Löwe 
sich neben dem Lamm niederlegen.“ 
 

 „Hier an diesem Erscheinungsort habe Ich euch die 
Lösung in ihrer Einfachheit und ihrer Komplexität 
gegeben. Dennoch gehen die Debatten und Diskus-
sionen weiter. Eure Entscheidungen bleiben weiter-
hin verwirrt durch den Feind, der gegen den Plan 
des Himmels an diesem Ort ist. Kriege, Terrorismus 
und willkürliche Gewalthandlungen werden fortge-
setzt. Neue Krankheiten treten auf und Friedensge-
spräche misslingen.“ 
 

 „Alles, um was Ich bitte, ist, dass Ihr euch Mir zu-
wendet und mit reuevollem Herzen euch für die 
Heilige Liebe in jedem gegenwärtigen Augenblick 
entscheidet. Ich werde euch umarmen und euch 
schützen.“ 
„Jene, die sich Mir widersetzen, gehen ihrem Ver-
derben entgegen. Meine Barmherzigkeit ruft sie, auf 
schnellem Weg zu bereuen und zu erkennen, dass 
Uneinigkeit nicht von Mir kommt!” 
 

 „Meine Brüder und Schwestern, heute flehe Ich 
euch an, wählt die Heilige Liebe im gegenwärtigen 
Augenblick, denn durch die Heilige Liebe kann die 
rechte Vernunft in den Herzen wieder hergestellt 
werden. Es ist wichtig, dass in dieser hoffnungslosen 
Zeit sich jedes Menschenherz Mir zuwendet.” 
 

 „Wir segnen euch mit dem Vollständigen Segen 
Unserer Vereinten Herzen.” 
 

7. September 2007 
Freitags-Rosenkranzandacht 

 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen und 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde.” 
 

 „Meine Brüder und Schwestern, der Grund, warum 
Ich weiterhin hierher komme, ist, dass Ich durch 
diese Botschaften der Heiligen und Göttlichen Liebe 
in jedem Herzen ein neues Königreich errichten 
möchte, das Königreich des Neuen Jerusalem und 
das des Göttlichen Willens Meines Vaters. Auf diese 
Weise wird der Sieg bald bevorstehen. ” 
 „Ich segne euch heute Abend mit dem Vollständi-
gen Segen der Vereinten Herzen.” 
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8. September 2007 

Öffentliche Erscheinung 
(nach der Hl. Kommunion) 

 

 „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde.“ 
 

 „Liebe Muttergottes, schenke mir 
aus dem Gnadenschatz Deines Unbe-
fleckten Herzens die Kraft und den 
Mut, das Geheimnis der Kammern 

der Vereinten Herzen durch die Wei-
tergabe dieser Botschaften zu 

verbreiten. Hilf mir, Dein Werkzeug 
zu sein, ohne auf Widerstände zu 

achten, so dass diese Spiritualität die 
kommenden Generationen prägt für 

alle Zeit. Amen.“ 
 

 
 

9. September 2007 
Öffentliche Erscheinung 

Rosenkranzandacht gegen die Abtreibung 
 

 „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde.“ 

 

 „Heute komme Ich, um der Gesellschaft bewusst zu 
machen, welche Wirkung allein eine Abtreibung auf 
die Welt ausübt. Wenn ein menschliches Wesen, 
nach göttlichem Plan im Mutterschoß gebildet, durch 
die Sünde der Abtreibung zerstört wird, wird der 
Lauf der Menschheitsgeschichte für immer verän-
dert. Alles, was dieser Mensch in seinem irdischen 
Leben vollbracht hätte, ist für immer verloren. An-
stelle des vom Himmel gegebenen Lebens darf Sa-
tan einen Engel der Finsternis setzen. Dieser wirkt 
auf alle Lebewesen ein, mit denen der in Kontakt 
getreten wäre, welcher geopfert worden ist auf dem 
Altar der Abtreibung - der Selbstliebe.“ 
 

„Dies ist der Grund, warum es heute in der Welt so 
viel Böses gibt. Ihr lebt in einer Welt, die tief beein-
trächtigt ist allein durch diese eine Sünde, genannt 
Abtreibung.“ 
 

9. September 2007 
Zweite Gebetsandacht gegen die Abtreibung 

 

Jesus und Seine wunderbare Mutter erscheinen mit 
Ihren geöffneten Herzen. Unsere Liebe Frau sagt: 
„Gelobt sei Jesus Christus.” Jesus sagt: „Ich bin 
euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde.” 
 

Jesus: „Meine Brüder und Schwestern, heute bin Ich 
gekommen, um euch zu erklären, welch´ mächtige 
Waffe euch der Himmel mit dem Rosenkranz der 
Ungeborenen zur Verfügung gestellt hat. Mit diesem 
Rosenkranz können wir gemeinsam die Kultur des 
Todes besiegen. Wir können Seelen retten und Sie-
ger über die Abtreibung sein. Gebraucht ihn.” 
 

 „Wir segnen euch nun mit dem Vollständigen Segen 
der Vereinten Herzen.” 
 

 
 

15. September 2007 
Mitternachtsandacht auf dem Feld der Verein-

ten Herzen, Fest der Sieben Schmerzen 
 

 (Diese Botschaft wurde in verschiedenen Teilen 
gegeben) 

Unsere Liebe Frau erscheint als Schmerzensmutter 
und sagt: “Gelobt sei Jesus Christus.” 
„Meine lieben Kinder, bitte erkennt, dass ich mit 
Meinem Erscheinen hier und in der ganzen Welt 
dieses Ziel verfolge: den Feind in den Herzen zu 
besiegen.  
Erst dann wird Mein Ruf nach Bekehrung unerschüt-
terlich erscheinen und der Wunsch nach persönlicher 
Heiligkeit in allen Herzen aufkeimen. Die zahlreichen 
Wunder in der Welt stehen nicht für sich, sondern 
sind ein Zeichen für euch, dass ihr euch mit eurer 
Bekehrung beeilen sollt.“ 
 

 „Ich bin noch einmal gekommen, um Meine Kinder 
zu bitten, sich in Heiliger Liebe zu versöhnen – sich 
zu versöhnen mit Gott und mit dem Nächsten. In 
diesen Tagen gründen die Entscheidungen der Men-
schen nicht in den zehn Geboten: Vielmehr orientie-
ren sich auch weit reichende Entscheidungen am 
weltlichen Humanismus. Gott hat in den Herzen der 
Welt Seinen Platz verloren und die Menschheit spielt 
selbst die Rolle des Schöpfers.“ 
 

“Liebe Kinder, Ich möchte, dass ihr noch klarer er-
kennt, wie töricht es ist, die Allmacht Gottes und 
Seine Vollmacht über euch zu leugnen. Wenn ihr 
euch selbst zu Göttern machen wollt, lebt ihr nicht 
im Willen Gottes und entscheidet euch selbst gegen 
euer Heil.“ 
 

 „Die Menschen versuchen, Leben außerhalb des 
Mutterleibes zu schaffen, und sie experimentieren 
mit Dingen, die nur Gott schaffen kann. Gleichzeitig 
zerstört der Mensch das Leben im Mutterleib, das 
Gott geschaffen hat. Im Namen der Freiheit wurde 
Gott aus den Schulen und von allen öffentlichen 
Plätzen entfernt. Genauso paradox ist es, jemanden 
die Freiheit zu nehmen, seine Religiosität zeigen zu 
dürfen, - nur Satan kann die Freiheit auf eine solche 
Weise verwirren und verbiegen.“ 
 

 „Der weltliche Humanismus hat den Abgrund zwi-
schen Himmel und Erde weit geöffnet – und somit 
die Kluft zwischen dem Willen Gottes und dem freien 
Willen des Menschen.“ 
 

 „Liebe Kinder, ihr könnt das Wirken Satans in euren 
Herzen nicht erkennen, wenn ihr nicht glaubt, dass 
ihr seinen Angriffen gegenüber verwundbar seid. 
Euer Lebensstand, euer Ansehen, eure Macht oder 
selbst eure religiöse Berufung befreien euch nicht 
von der Sünde. Ihr müsst um die Gnade bitten, klar 
und deutlich in euer eigenes Herz schauen zu kön-
nen. Satans mächtigster Deckmantel ist die Anony-
mität. Der weltliche Humanismus leugnet die Exis-
tenz Satans an sich und damit auch die Möglichkeit 
zu sündigen. Ihr, Meine Kinder, seid gerufen, in der 
Wahrheit zu leben. Fürchtet euch nicht, das Böse zu 
entlarven.“ 
 

 „Über mehrere Tage und Monate litt Mein Werk an 
der Seuche irregeleiteter Meinungen, Lügen und 
Verleumdungen. Meine lieben kleinen Kinder, Satan 
versucht, den Pfad eures Heils und eure persönliche 
Heiligkeit mit seinem Rauch zu verdecken. Der Feind 
weiß, dass durch diese geistige Reise in die Heilige 
und Göttliche Liebe viele Seelen gerettet werden. Er 
will eure Zerstörung und die Zerstörung der Andacht 
zu Unseren Vereinten Herzen. Aber fürchtet euch 
nicht, Meine Kinder, eure Schmerzensreiche Mutter 
steht mit euch am Fuß des Kreuzes. Ich verspreche 
euch den Sieg durch das Kreuz. Ich verspreche euch 
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das Licht des Sieges, das die Dunkelheit überwälti-
gen wird.“ 
 

 „Meine lieben kleinen Kinder, heute Abend komme 
Ich noch einmal und bitte euch inständig, euren 
freien Willen Meinem Unbefleckten Herzen zu über-
geben, das Heilige Liebe ist. Auf diese Weise trock-
net ihr Meine Tränen und tröstet das Herz Meines 
Geliebten Sohnes. Erkennt, dass die Hingabe eures 
freien Willens an die Heilige Liebe der Welt Frieden 
bringt. O, Meine Kinder, erkennt die Größe dieses 
Rufes und lasst Mich keinen einzigen Augenblick im 
Stich. Ich kenne die Anliegen, die Ihr heute Abend 
im Herzen tragt. Ich nehme sie in Mein Unbeflecktes 
Herz auf und nehme sie mit Mir in den Himmel.“ 
 

 „Ich segne euch mit Meinem Segen der Heiligen 
Liebe.“ 
 

 
 

15. September 2007 
15.00 Uhr – Andacht zu den Vereinten Herzen 

– Fest der Schmerzhaften Muttergottes 
(Diese Botschaft wurde in verschiedenen Teilen gegeben) 

 

Jesus und Unsere Liebe Frau erscheinen mit ihren 
geöffneten Herzen. Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt 
sei Jesus Christus.“ Jesus sagt: „Ich bin euer Jesus, 
der Mensch geworden ist und geboren wurde.“ 
 

Jesus: „Meine Brüder und Schwestern, Ich bin heute 
an diese heilige Stätte gekommen, um euch um 
eure Hilfe zu bitten. Meine Mutter weint immer noch 
am Fuße des Kreuzes. Sie weint, weil sie die Zerstö-
rung der Rechtschaffenheit in den Herzen der Men-
schen sieht. Immer mehr Ihrer Kinder verlassen Sie 
ohne Reue, indem sie die weltliche Liebe der Heili-
gen Liebe vorziehen. Wenn ihr zu diesem vom Him-
mel auserwählten Ort gekommen seid, hört ihr auf-
merksam auf die Worte des Himmels, aber wie 
schnell vergesst ihr diese wieder, wenn ihr wieder 
zuhause seid.“ 
 

 „Meine Mutter steht am Fuße des Kreuzes und 
weint über Meine vielen Wunden. Am meisten weint 
sie über die Sünde der Abtreibung. Das Herz Meines 
Vaters ist immer noch bereit, Seine gerechte Strafe 
wegen der Sünden gegen das Leben abzumildern. 
Aber Er sagt Mir, dass es keine Zeit mehr geben 
wird, die Umkehr in dieser schweren Sünde zu ver-
zögern.“ 
 

“Meine Mutter weint auch wegen der gewissenlosen 
Gewalt- und Terrorakte, die die Menschen ohne 
Reue begehen. Meine Mutter empfindet Reue für 
euch. Jene, die in ihrem Irrtum denken, dass dies 
der Wille Gottes sei, sind am weitesten von Seinem 
Willen entfernt.“ 
 

 „Meine Mutter weint um die Herzen, die die Liebe 
zu Gott und dem Nächsten zugunsten einer Liebe 
zur Welt aufgegeben haben. Diese beten den fal-
schen Gott des Konsums, des Materialismus, der 
Macht und Selbsterhöhung an. Ich rufe euch, meine 
verlorenen Kinder, zurück. Findet euren Weg zu Mir 
durch diese Botschaften.“ 
 

 „Heute komme Ich um der Einheit willen, der Ein-
heit aller Menschen und aller Nationen. Diese Einheit 
kann nur unter dem Mantel des Göttlichen Willens 
Meines Vaters erreicht werden. Ich bitte daher alle 
Kirchenführer, Prälaten – ja, den Heiligen Vater 
selbst – sich in der Weihe der Welt an die Vereinten 
Herzen Jesu und Mariens miteinander zu verbinden. 

Wenn diese Bitte erfüllt wird, wird es zu einer Um-
kehr der Herzen bei den führenden Politikern in der 
Welt kommen. Ihr Bewusstsein wird erleuchtet wer-
den, damit sie zur Rechtschaffenheit zurückzukeh-
ren. Die Welt wird zu Meiner Barmherzigkeit Zu-
flucht nehmen.“ 
 

 „Vereint euch in diesem Anliegen ohne Zögern. Ich 
werde dem bereuenden Herzen verzeihen.“ 
 

 „Meine Brüder und Schwestern, Ich komme heute 
in Meiner Not zu euch und hoffe, dass ihr aufmerk-
sam zuhört und euch für Meine Nöte einsetzt. War-
tet nicht auf den nächsten gegenwärtigen Augen-
blick, sondern handelt in diesem jetzigen Augen-
blick, um zu erfüllen, was Ich euch bitte. Der Welt-
friede kann nur durch Heilige und Göttliche Liebe 
erreicht werden. Deshalb bitte Ich um diese Weihe 
der Welt an Unsere Vereinten Herzen, so dass das 
Herz der Welt zum Guten beeinflusst werden kann. 
Auf diese Weise werden alle politischen Führer die 
Gnade erhalten, ihre Irrtümer und ihre Sünden ge-
gen die Liebe zu erkennen. Ich rechne mit Meinen 
Kirchenführern – mit allen Kirchenführern, mit allen 
Geistlichen – dass sie Meine Bitten erfüllen.“ 
 

 „Ich kenne alle Anliegen, die jede einzelne Seele im 
Herzen trägt. Hört zu und seid wachsam für den 
Heiligen Willen Gottes in eurem Leben.“ 
 

 „Wir segnen euch mit dem Vollständigen Segen 
Unserer Vereinten Herzen.“ 
 

 
 

17. September 2007 
Montagsandacht zum Schutzschild St. Michaels 

 
Jesus und Unsere Liebe Frau erscheinen mit ihren 
geöffneten Herzen. Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt 
sei Jesus Christus.“ Jesus sagt: “Ich bin euer Jesus, 
der Mensch geworden ist und geboren wurde.“ 
 

Jesus: “Meine Brüder und Schwestern, wir haben 
dieses Wochenende gemeinsam verbracht. Tragt die 
Andacht zu Unseren Vereinten Herzen an eure Her-
kunftsorte. Ich flehe euch an – weiht weiterhin eure 
Nationen Unseren Vereinten Herzen, denn auf diese 
Weise kann das Herz der Welt in ein Herz Heiliger 
und Göttlicher Liebe verwandelt werden. Auf diese 
Weise wird auch jede politische Persönlichkeit er-
kennen, wie sie rechtschaffen handeln soll. [Danach 
wird eine persönliche Botschaft gegeben]. 
 

Jesus: „Wir geben euch den Vollständigen Segen 
Unserer Vereinten Herzen.“ 
 

Während des fünften Geheimnisses beim Rosen-
kranzgebet, erschien Alanus.3 Er sagte: Gelobt sei 
Jesus Christus.“ 
„Die Welt kann nur durch die Vereinten Herzen Jesu 
und Mariens Frieden finden. Betet und opfert, dass 
die Heilige und Göttliche Liebe das Herz der Welt 
erfasst. Betet und opfert.“ 
 

 
 

18. September 2007 
Öffentliche Erscheinung 

 

Ich (Maureen) sehe eine große Flamme, die ich als 
Herz Gott Vaters erkenne, und höre dann folgendes: 
 

 „Ich bin der Ewige Vater – das Ewige Jetzt.” 

                                                 
3  Alanus ist einer der Engel Maureens. 
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 „Bevor die Zeit begann – bevor Ich Zeit und Raum 
schuf – habe ich dich gekannt. Ich wusste, was du 
in diesem gegenwärtigen Augenblick tun würdest. 
Ich kannte dort schon die Sünden, die du begehen 
würdest. Ich kenne deine Schwächen gerade auch 
jetzt. Ich liebe dich.“ 
 

 „Die Botschaft, die dir am Fest der Sieben Schmer-
zen gegeben wurde, kam aus dem sorgenvollen 
Herzen deines Vaters. Sie wurde als letzte Alternati-
ve zum Eintreten der Göttlichen Gerechtigkeit ange-
boten angesichts der Vielzahl der Sünden und des 
Irrtums in der Welt.“ 
 

 „Wenn alle Nationen zuhören – wenn die Kirchen-
führer in der ganzen Welt Meine Wünsche befolgen 
– wird das Herz der Welt noch einmal in Unschuld 
ganz weiß werden. Den Führern der Welt werden 
ihre Fehler gezeigt und sie werden ihrer Irrtümer 
überführt. Ich habe jedoch soviel Nachsicht, o 
Mensch, dass Ich diese Weihe nicht in einem be-
stimmten Zeitrahmen verlange. Doch erfülle meine 
Bitte, wenn du Meine Stimme durch diese Botschaft 
hörst. Dies ist Mein Göttlicher Wille. Ich spreche zu 
allen Kirchen – zu allen Regierungen – zu allen 
Geistlichen. Sprecht laut folgendes Gebet um Ge-
rechtigkeit: 
 

Himmlischer Vater, in diesem 
gegenwärtigen Augenblick, den 
Du geschaffen und gewollt hast, 
weihe ich ............ (Name) 
hiermit das Herz dieses Landes 
................ (Name) den Verein-
ten Herzen der Heiligsten Drei-
faltigkeit in Einheit mit dem Un-
befleckten Herzen Mariens.“ 

 

Wenn genügend Menschen dies tun und Meine Bitte 
erfüllen, werdet ihr sehen, wie die Regierungen ihre 
Politik allmählich ändern und schließlich auch das 
Herz der Welt zur Unschuld zurückkehren wird.“ 
 

      (Hinweis: Bitte lesen Sie die Botschaft vom 15. 
September um 3.00 Uhr nachmittags betreffend der 
Weltweihe an die Vereinten Herzen.) 
 

 
 

21. September 2007 
Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde.” 
 
„Heute bin Ich gekommen, um euch erkennen zu 
helfen, dass es viele Formen der Eitelkeit gibt. Eine 
Form ist die übertriebene Sorge um eure physische 
Erscheinung, eine andere Form ist die Sorge dar-
über, was andere von euch denken. Die Meinungen 
der Menschen sind wie ein trockenes Blatt, das vom 
Wind erfasst wird. Sie ändern ihre Richtung wahl-
los.“ 
 
„Wenn ihr am Ende von Mir gerichtet werdet, wer-
den die Meinungen der anderen keine Bedeutung 
haben. Die einfachen Menschen kümmern sich nicht 
darum, was andere von ihnen halten, sondern ver-
suchen nur, Mir zu gefallen.“ 
 

 
 

21. September 2007 
Freitagsandacht 

 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen und 
sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde.” 
 

 „Meine Brüder und Schwestern, heute Abend lade 
Ich euch ein: Erkennt von welch’ mächtiger Bedeu-
tung eure täglichen kleinen und geringen Opfer für 
Mich sind. Mit diesen kleinen verborgenen Opfern 
könnt ihr die Sünde überwinden, den Zorn besiegen 
und beginnen, alle Menschen zu lieben. Unterschätzt 
nicht die Macht dieser kleinen Opfer, denn diese sind 
Teil Meines Arsenals – ein sehr mächtiger Teil – um 
die Welt mit Heiliger und Göttlicher Liebe zu ent-
flammen.  
 
„Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
 

24. September 2007 
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus.” 
„Ich bin gekommen, um euch zu sagen, dass der 
erste und wichtigste Schritt auf dem Weg der Heilig-
keit ist, die Nöte anderer zu erkennen. Indem du 
dies tust, schaust du nicht mehr auf dich selbst, 
sondern darauf, wie es den anderen in deiner Um-
gebung geht. Wenn du dich hauptsächlich um dich 
selber kümmerst, ist dies ein sicheres Zeichen der 
ungeordneten Eigenliebe. Eine solche Haltung ent-
fernt dich schnell von der Ersten Kammer und auch 
von der Demut des Herzens. Sei besorgt und gefäl-
lig, wenn du die Nöte anderer siehst und vertraue 
auf die Vorsehung Gottes hinsichtlich deiner eigenen 
Bedürfnisse. Dies ist der erste und grundsätzliche 
Schritt auf dem Weg zur persönlichen Heiligkeit.“ 
 
„Ungeordnete Eigenliebe inspiriert zu allen Sünden 
und wurzelt im Bösen. Die Liebe zu Gott und dem 
Nächsten ist die Basis aller Heiligkeit.“ 
 

 
 

24. September 2007 
Montagsandacht – Gebet zum Schutzschild St. 

Michaels 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen und 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde.“ 
 
„Meine Brüder und Schwestern, heute Abend kom-
me Ich zu euch, um euch zu bitten, die Tugenden zu 
verkörpern. Seid Vorbilder der Heiligen und Göttli-
chen Liebe, der Heiligen Demut, der Einfachheit, 
Geduld und Nachsicht. Begreift, dass ihr so ein tu-
gendhaftes Leben führt und somit tiefer in Mein 
Göttliches Herz eintretet. Auf diese Weise wird es 
keine Uneinigkeit mehr unter euch geben wie Cli-
quenverhalten, Trennung wegen unterschiedlicher 
Meinungen, Vorlieben oder Verdruss, sondern alle 
werden eins sein in Heiliger Liebe.“ 
 
„Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 
 

 
 

28. September 2007 
Freitags-Rosenkranzandacht 
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Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen und 
sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde.” 
„Meine Brüder und Schwestern, bitte erkennt, dass 
ihr, wenn ihr siegreich sein wollt, auch Mein Kreuz 
mit Mir teilen müsst, denn das Kreuz wird, wenn es 
Mir übergeben wird, in Sieg verwandelt. In diesem 
Sieg seid ihr und Ich gemeinsam siegreich, durch 
den Heiligen und Göttlichen Willen Meines Vaters.“ 
„Habt daher Mut, und seid durch kein Kreuz, in wel-
cher Form es auch kommen mag, entmutigt.“ 
„Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttlichen 
Liebe.“ 
 

 
 

29. September 21007 
Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde.“ 
“Die Geheimnisse Meines Herzens wurden jetzt 
durch dieses Werk der Welt offenbart. Jede Faser 
Meines Herzens wünscht, die ganze Menschheit zu 
umarmen. Seid nicht überrascht, wenn die Botschaf-
ten angezweifelt werden oder ihr durch manche 
Menschen Prüfungen erlebt. Alles, was ihr durch die 
Meinungen der Menschen erleidet, litt auch Ich. 
Glaubt mit ganzem Herzen an Meinen Ruf an euch 
hier. Die einzige Chance für einen wahren Frieden in 
der Welt ist die Annahme der Heiligen Demut und 
der Heiligen Liebe.“ 
„Erkennt, Satan ist der Ankläger. Lasst euch nicht 
durch falsche Anklagen verwirren. Die Fülle Meiner 
Gnaden ist eure Anerkennung und eure Unterstüt-
zung.“ 
 
Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laien-
apostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, die Gött-
liche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu 
leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die sich auf die 
zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und 
den Nächsten wie dich selbst“, wurden durch Privatoffen-
barung an die Mystikerin Maureen Sweeney-Kyle gegeben. 
Die MSHL (Missionarische Diener der Heiligen Liebe) verei-
nen sich im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das 
Ende der Abtreibung und dafür, dass die Herzen sich öff-
nen mögen für den Anruf Gottes. 
Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Rd., Elyria, 
OH 44035; http://www.holylove.org 
In Deutschland: WERK DER HEILIGEN LIEBE, Rosenkranz 
der Ungeborenen, Postfach 1123, 54431 Saarburg, Tel: 
06581-92 33 33, amueller1kranich@compuserve.de 


